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De veritate dicenda et de secreto servando

Der Schwur eines Zeugen "die Wahrheit zu sagen und Vertraulichkeit zu

wahren" (lat. "de veritate dicenda et de secreto servando") wurde bereits

von Papst Innozenz XI. (1611-1689) eingefordert. Die Formulierung findet

sich bei Papst Benedikt XIV. (1675-1758) und im CIC/1917 can. 2037 in

Bezug auf Kanonisierungsverfahren wieder. 1922 wird sie im Dokument

"Instructio de modo procedendi in causis sollicitationis" des Heiligen

Offiziums vom 9. Juni 1922 (Neuauflage 1962) angeführt, hier nun zum

Thema Missbrauch des Beichtgeheimnisses und Kindesmissbrauch.
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